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DJK wieder auf 
dem Eselsweg 
Bieber (mer) • Von Lettgen­

brunn nach Jakobsthal führt 
am Sonntag, 25. September, 
die zweite Etappe der von der 
DJK-Wanderabteilung organi­
sierten Tour auf dem Esels­
weg. Treffpunkt für Teilneh­
mer ist um 9 Uhr am Bieberer 
Ostendplatz, von hier fährt 
der Bus. Die Rückkehr ist für 
18 Uhr geplant. Dazwischen 
liegen bis zu 22 Kilometer auf 
leichten Wegen über die 
Kammlagen des Hochspess-
arts. Berg- und talwärts geht 
es auf einer fast konstanten 
Höhe zwischen 400 und 500 
Metern. Kleinere Abstecher 
zu besonders lohnenden Sta­
tionen sind geplant, ebenso 
welche zu zwei Gasthäusern. 
Je nach Ambitionen können 
Teile der Strecke auch mit 
dem Bus bewältigt werden. 
Anmeldung (12 Euro) bis 17. 
September und alle Details: 
Norbert Faller, © 069 
893430, Mail an nor-
bert.f@ller.li. 

HILFE 

NOTFÄLLE 

Beim Kegelabend mit der Sparkasse Offenbach hat jeder Vereinsvertreter was zu lachen. Über den Spaß an der Freude, viele Punkte oder einen Scheck 

Vergebliche Verlierer-Suche 
- I I J 1_ airomsion 

Zurück im „Grünen Baum": Die Sparkasse Offenbach zeigt sich beim Bieberer Vereinskegeln spendabel 89oo9444 

Polizei: © 110 
Feuerwehr: © 112 
Notarzt: © 112 
Krankentransport: © 069 
19222 
Behindertenfahrdienst: © 0800 
1921200 
Ärztliche Notdienstzentrale: © 
19292, Starkenburgring 66, 
14-1 Uhr 
Privatärztliche Notdienste: © 
0180 22744, © 01805 191122, 
© 694469, 
Privat-Zahnärztlicher Notdienst: 
© 01805 996363 
Apotheken-Notdienst: Mi., 8.30 
Uhr, bis Do., 8.30 Uhr: Central-
Apotheke, Kl. Biergrund 32, 
© 880869 und zusätzlich bis 
22 Uhr: Apotheke im Ärztezen­
trum, Waldstraße 228, 
© 98556666 

Foto: Reinsch ASB-Medikamentennotdienst: 
©08001921200 
Zahnärztlicher Notdienst: 
© 01805 607011 (kosten­
pflichtig) 
Rat bei Vergiftungen: © 06131 
232466 
Stromstörungsdienst: © 069 

Bieber (mer) • Kann das 
sein, dass sich 20 Menschen 
zum Kegeln verabreden und 
es am Ende nicht einen Ver­
lierer gibt? Natürlich kann es. 
Bei den Kegelabenden, zu de­
nen die Sparkasse Offenbach 
seit vielen Jahren Bieberer 
Vereinsvertreter einlädt, 
nimmt am Ende jeder etwas 
mit nach Hause. 

Die besten Kugelschieber 
gewinnen, was Sparkassendi­
rektor Hubert Graf und der 
Bieberer Filialleiter Bernd Ze-
linger samt den Kollegen Ga­
briele Heinrich und Jens 
Landeck als Preise mitge­
bracht haben. Nach zwei 
Runden auf der seit der Wie-
deröffhung des „Grünen 
Baums" wieder für das Tradi­

tionstreffen zur Verfügung 
stehenden Kegelbahn haben 
Georg Wagner (TGS, 1. Preis, 
Akkuschrauber), Elffiede 
Ring (Heimatverein, 2. Preis, 
Ledermappe) und Herbert 
Blümmel (VclK, 3. Preis, Ta­
schenlampe) die Nasen vorn. 
Andere gewinnen die Er­
kenntnis, dass die kleinen 
Kugeln meistens ihren eige­
nen Willen haben... 

Und einer bekommt einen 
großen Scheck, den er aber 
natürlich nicht für sich selbst 
einlösen darf. Heinz-Josef 
Lorz, Vorsitzender der Inte­
ressengemeinschaft Bieberer 
Ortsvereine (IGBOV), • dankt 
den spendablen Gastgebern 
von der Sparkasse für 750 
Euro, die der gesamten Ver­

einslandschaft zugute kom­
men werden. 

Eben die erklärt Lotz für 
gut aufgestellt, um das Poten­
zial der jüngsten Bieberer Er­
rungenschaft - des nach einer 
590 000 Euro teuren Runder­
neuerung im Sommer wie-
dereröffheten Ostendplatzes -
zu nutzen. Der neue Spiel­
platz habe sich bereits als 
Kindermagnet erwiesen, und 
auch die Erfahrungen mit 
dem Fest der Vereine und der 
Kerb auf dem Platz zeigten, 
wie sehr sich das Engage­
ment von IGBOV, Gewerbe­
verein und Heimatverein bei 
der städtischen Planung ge­
lohnt habe. Ziel müsse es na­
türlich sein, glaubt Lorz, den 
Platz nicht nur während der 

großen Bieberer Feste, son­
dern immer zu beleben. Und 

- Anzeige • 

eben da sei alles auf einem 
guten Weg. 

Speisegaststätte 

Ittche Kaiser 
Am Rebstock 21 • 63073 Offenbach Bieber Telefon 069 / 98 95 21 47 

Öffnungszeiten:Mo.-Sa.ab 17.00 Uhr 

Ab IS.September „ W I L D S P E Z I A L I T Ä T E N " 

Vom 26.9-8.io. „ S C H M A N K E R L - W O C H E N " 
z.B. Spanferkel-Rollbraten mit bayrischem Kraut + 

Semmelknödel, dazu süffiges Binding-Festbier 

Ab sofort wieder: unser beliebtes Fleisch-Fondue 
aufVorbestellung (4 - 50 Personen) 

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Jahn • Reservierungen unterTel. 069/98 95 2147 

Bieberer Runde 
mit der CDU 

Bieber (mer) • Die nächste 
„Bieberer Runde" der Biebe­
rer CDU dreht sich am heuti­
gen Mittwoch aus auch ter­
minlich sehr naheliegenden 
Gründen vor allem um die Of­
fenbacher Oberbürgermeis­
ter-Stichwahl. 

Am Sonntag werden die 
Christdemokraten wissen, ob 

„Ludde" ist 
gegangen 

Trauer um TV-Ehrenvorsitzenden 

Bieber • Der Turn- währende Tätigkeit 
verein 1861 Bieber im Verein weit über 
1-raiiprtiim «pinpn Fh- das Maß des „Norma-

' * } 
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ALLGEMEINES 

Behörden-Service-Center: 8-18 
Uh r ,® 115 
Klinikum: @ 8405-0, Besuche: 
13.30-19.30 Uhr 
Kettelerkrankenhaus: 'S 8505-
0, Besuche: 14-19 Uhr 
Kundenservice Nahverkehr: 'S1 

80058805 
Anwalt-Notdienst: 'S 0160 
93228027 
Rechtsberatung: © 8057-5901 
Weißer Ring, Hilfe für Kriminali­
tätsopfer: @ 85097783 od. 
01803 343434 
Caritashaus St. Josef: 'S 80064-
0: Lebensberatung, Facham­
bulanz für Suchtkranke, 'S? -
273, Sozialpädagogischer 
Dienst (Hausaufgabenhilfe 
und Spielgruppen), @ -256, 
Migrationsberatung, © -253 
Seniorenhilfe: 10-12 Uhr, @ 
87876443 
Team SGB2 Dialog: 17-18 Uhr, 
Beratung für Hartz IV-Emp-
fänger, Paul-Gerhardt-Ge-
meinde, Lortzingstraße 10, "S" 
0175 8822323 
Pro Familia Beratungsstelle: @ 
8509680-0 
Goldmarie: Hilfe für junge 
Mütter, © 8065-4352/-4353 
Frauennotruf: @ 8509680-22 
Frauen helfen Frauen: © 
QQ-C1QQ / E r n i i o n l i a n c \ 


